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Groß herzoglich Badische -

MittclchmWs ProvinzU - Blatt.
Nro . *3 . DienßLA den »5. April 1609 . ^

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

GefezeS - Anz eigen »
Au < dem Regierungsblatt Kr ». VIII.

Landesherrliche Verordnungen .
1) Die Einführung deS Code Napoleon « betreffend. Verkündet durch LandeSherrkkche FeEZtttg den Z.

Februar >809»
r ) Die Beglaubigung der Urkunden bey der Kaiserlich- Französischen Gesandtschaft betreff«»- ' Verkün»

bet von dem Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten den Z. Februar 1809.

Z) Die auswärtigen StaatSpapiere der froipmen Stiftung«» betreffend. Verkündet von dem Ministe¬

riums de< Innern den 14 . Februar 1809.
4) Die Begutachtung gemeinheitlicher HolzoeraufferungS - Gesuche betreffend . Verkünde» von der Groß-

herzoglichen GenrralFvrstkommiffion den 4. Februar 1809.

5) Di« Unterzeichnung der ZinSkouponS betreffend. Verkantet von der Großherzoglich«« AmortisativN -d

. Kaff« don 16. Februar 1809.
6) Den Einzug dir Umlagen zur BrandversichtrungsGesellschaft betreffend. Verkündet voit der Groß»

herzoglichen StaalSanstaltenDirektion den 9. Februar 18«- .

Nro . IX.

I) Di« Erlangung und Wirkung der OrtSsassenrechte im Großherzogthun ! betreffend. Verkündet durch

, Landesherrliche Fertigung den i . Februar 1809 .
8) Die den Stande« , und Grundherr»« bisher gegönnte Freyheit von einem Drittheil der Steuer iff

erbinarte betreffend. Verkündet von dem Kabinetsministerium den 2l . Februar 1809 .

g) Di« Aushebung und Beschränkung der Bittgänge betreffend. Verkündet von dem Justizministerium

den rt . Februar 1809.
4) Die durch den , mit der Krone Würtemberg abgeschleffenrn Staatsvertrag an da« Großherzogthu «

Baden gekommenen Besitzungen betreffend. Verkündet von dem Justizministerium den 15. Fe»

bruar 1809.
§) Di « gefezliche Leichenschau- und Beerdigungsordnung betreffend . Verkündet von dem Ministerium

de« Innern de« 10. Februar 1809.
6) Die Seifenstederfabrikate betreffend. Verkündet von dem Ministerium d»S Innern den iZ. Febr. 1809«

7) Den wechselseitig freygegebenen StipendienGenuß zwischen Bayern und Baden betreffend. Verkündet

von dem Ministerium d «S Innern den 22 . Februar 1809 .

DJ v 0» X«

«) Milizverhältniff« der Aus . und Einwandernden betreffend. Verkündet von dem Ministerium des In¬

nern den 6 Merz 1809.
8) Dir Verweigerung deS vierteljährigen AllmosenBeytragS von Seiten jener , die in eine Polizeystraf«

verfallen sind betreffend . Verkündet von dem Ministerium de« Innern den «8- Februar rLo§.



Nr ». XL
i "

) Die Erhebung der Sporteln betre ffend . Verkündet den dem Justizministerium den I . Merz 1829 .2) Die Aufhebvrrg des bis daher von Raben , Krähen , Dchlen und Elstern bezahlten Schußgeld » be¬treffend . Verkündet von dem Ministerium deS Innern den 3 . Merz 1609 .3 ) DaS Tragen der HutCordonS betr . Verkündet von der GeneralStudienkommisscnden ky. Merz lstoy.4) Schußpock - nJmpfungStabellen und Taxe für dir Impfungen betreffend . Verkündet von der General -
Sanitätskommifflon den 4 . Merz 1809 .

/ Nro . XII ,
t ) Erläuterung über das Eonscription - Editk betreffend ^ Verkündet von dem Ministerium des Inner «den lg . Merz 1829 .
2 ) Die Regulirung der Briestare betreffend . Verkündet von dem Ministerium des Innern den 2l .Merz 1829 . ' • ■ '

.
’

mre . XIII .
1 ) Das Verkaufen der Pferde aus dem Landgestüt betreffend . Verkündet auS dem KabinetSMiniste -rium den 21 . Merz 1809 .
2) lieber die Eheverkündigungen betreffend . Verordnet von dem JustizMinistrrium den u . Merz 1809 .
3 ) Die Unterschriften der Stande - - und Grundesherrlichen Aemter betreffend . Verkündet von dem Ju »

stizMinisterium den lil . Merz 1809 .
4 ) Da - neu zu fertigende StaalSHandbuch betreffend . Verkündet von dem Ministerium des Innern

Herr 27 . Merz 1809 »

Nro . XIV .
0 DaS Berg - und SalzRegal in den StandrSherrlichen Gebieten betreffend. Verkündet von dem Mi¬nisterium , des Innern den 1 . Aprtl 1809 -
i ') Die Erhöhung der PostCourierTaxr betreffend . - Verkündet von dem Ministerium des Innern den8 - April 1809 .
Z) Das von den Schulprovisoren und Präparanden zu erlernende Okuliren und Propfen der Bäume be¬

treffend . Verkündet vom Großherzoglichen Evangelischen Oberkirchenrath den 29 . Merz 1829 .

Nr » . XV .
1) Das Postuliren der BuchdruckerTesellen betreffend . Verkündet von dem Ministerium des Jnnrrnden ro . April 1809 . *
2 ) Die BerichrsTermine betreffend . Verkündet von dem Ministerium des Innern den 19 April 1829 ,3 ) Urkunden für den Jüdischen Rothhandel betreffend . Verkündet von dem Ministerium tes Jnnrrnden 19 . April 1829 .
4) Die Zunamen der Staatsbürger mosaischer Religion betreffend . Verkündet von dem MinisteriumdeS Innern den 19 . April 1829 . '■
$ ) Den Abkauf der Bodenjinfe betreffend . Verkündet von dem FiiianzMimsterium den 8 April 7829
6 ) DaS PraparandenJnstitut zu Rastalt betreffend . Verkündet von der GcneralStudienCemm >ffi» n du»ii , April 1809 . . ,

LandeS , Vek 0 r d n ungen .
Die BlattrrnJmpfung betreffend

Von dem Obervoqteyamt , Öberamt und Amt wird andurch verlangt , von sämtlichen BlatterJmpf »
Aerzren welche B . lohnunq für Impfung derjenigen Kinder , von deren Eltern Armuths halber nicht - de-
zahlr werden kann , sonder » von Zeik zu Zeit spezrfike Verzeichnisse -solcher Kinder fertigen zu lassen , so¬
fort dirse Verzeichnisse von den gtist - und weltlichen OrtsVergesezten m Ansehung der geschehene » Im »



pfunq sowohl, als des ZahkungsUnvermögenS der Eltern attestirt , an die Greßherzogliche TeneralSani »
tätrCommisiien tabier «mausenden .

Karlsruhe bry C» opherzoglicher Regierung der Markgrafschaft den 20 . April 1809 .' vdt . Sachs .

Provinz - Verordnung .

v . Generalverfügung an sämtliche Ober » und Aemter der Markgrafschast .
Die Betteli ' uden betreffend .

Zu Abtreibung herumziehender Betreljuden sind bereit- mehrere Verordnungen ergangen , deren ohn-

srhlbare Befolgung lezllich unrerm 4 . November 1808 . ( ProvinzialBlatk Nro 65 . ) aufs neue eingeschärf»
worden sind . - -

Indessen läßt sich aus dem von Zeit zu Zeit noch fortdauernden Eindringen dieses lästigen Gesin¬
dels in hiesige ResidenjScadt der sicher« Schluß ziehen, daß hie und da jenen Verordnungen nicht mit
gehöriger Aufmerksamkeit nachgekommen wird. Man , findet sich de-wegen auf wiederholien höchsten Be¬
fehl veranlaßt , sämtliche Ober » und Aemter abermalen alle- Ernstes an,uweisen , durch die Hatsckiers
und sonstige hiezu ausgestellte Personen auf da- strengste darauf wachen zu lassen , daß alle sich einfin¬
dende fremd« Betteljuden , zumal wenn sie nicht mit gültigen Pässen versehen sind / ohne weiters zn .
rück zu weise » , auch nach Befinden arretirt und bestraft werden ; und wenn auch ein oder der ander« . :
Pässe von fremden Obrigkeiten besizk , solchen bloß in dringenden ' Fälle » , jedoch nicht länger alö nur über
Nacht zu duckten , und ihn dann vhnfehlbar forlzuweifen.

Verfügt Karlsruhe bev Großherroglicher Regierung den 8 - - April 1800 .
" '

■ <' vdt . Meßdorff .

Polizey . Verordnunlg .
■.*7

'
. • . s-*

All« HazardSpiel « , ohne Unterschied des Namens und der Erfindung , sind und bleiben auf das
strengst« dahier verborcn, und die altern Landesherrlichen BekotdnUngen vom 19 . Februar 1787 . Und
12 . April 1797 . sind hiermit alles Ernste » erneuert .

Jeder Spieler , ohne Unterschied , verfällt nebst Confiskation de » SplelGelds in zehn Gulden ,
und bry Wiederholung des Falls , in schärfere Strafe ; der Wirth dtr solche Spielt duldet , wird um
40 fi. gestraft , und im Wiederholungsfall der Wirlhschaft entsezt .

Karlsruhe den ly . April t8cP > . „

_ _ _ __ _ _ _ _ Großherzogst ' Bal ^ Pestzcy . Deputation .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgend« Personen etwa » zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
-eine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der
selben vorgeladen . — Aus dem

Oberamt Schliengen
zu Steinen stadc an den verstorbenen Herr»

sthafkUchen Schäfer , Carl Friedrich Stürmer ,
auf Dienstag den 2. May , vor dem TheilungSEom .
mjßar im Wirrhshau « zu Feldberg . Aus dem

Oberamt Gerigenbach
1« Ohlsbach an dl» Andreas Fichti 'sche

Eheleute , auf Montag den 7 Z > May d. I . in der
Amkschreiberey Gengcndach . Aus dem -

O berv0q teyamr Ackern . .
1 ) zu Faurenb ach an den laÄaiit gerakhr,

nen Friedrich Lorenz auf Frepiag den ir . May
d. I .

2) zu G a m st h u r st an den in Gant gerathenen
Georg Lepo , auf Freyrag den 12 . May d . I . ..
auf der OdervogteyamkSKanzley zu sichern . Aur dein

Oberamt Rastatt
zu Gaggenau an den in Gant gerathenen

Franz Joseph Fätterer , Zimmermann , auf
Montag den I . May 1829 . Aus dem

Oberamt Pforzheim
i ) zu Pforzheim an den Stricker Gottlieb

D iederlin , auf Montag den 22 . May d. 2 >
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2 ) zu Pforzheim an di« vormalige Han -
velsmann Friedrich To sw eil er ' ische Wiykib , auf
Dienstag den y May d I auf dem RathhauS allda ;

z ) zu Nie fern an dir Ziegler Jeremias
Karstt ' schen Eheleut « , auf den 9 . May d. I . auf
allhiestgem Rachhaus ;

4 ) ju Pforzheim an den Kübler Bernhard
Mark , auf Montag den r § . Mayd . I . AuS dem

Oberamt Stein
zu Stein an den als HofgutsBestander in

Münzesheim verstorbenen Christian Klotz , auf
Montag den l . May d . I . auf dem dem dahlesigen
Rathhaus . Aus dem

Oberamt Durlach
1) ju Grözingrn an die in Gant gerathe -

nen Strumpfstricker Jakob Kern ische Wittib , auf
Donnerstag den 27 . May d . I . früh 9 Uhr auf
dem RathhauS allda ;

2 ) zu Grözingen an die verschuldete Jakob
Walte r'

ische Eheleute , auf Montag den 15 - May
früh 9 Uhr auf dem RathhauS allda vor dem Thei .
lungsLommiffariat . Aus dem

Oberamt Karlsruhe
zu Karlsruhe an de » in Gant gerathe »

tun Bürger und Buchbinder Dorholz , auf Mitt¬
woch den 10 . May d . I . AuS dem

’ Oberamt Bru chfal
zu Bruchsal an den mit Herrschaft !. Erlaub »

niß mit Frau und Kinder nach Rußland auswaudern -
den Bürger Franz Bernhard d j von heute an
binnen lg Tägen bey dem hiesigen Oberamt ».

Bruchsal am 14 . April 1809 .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pfleger - soll bey Verlust

der Forderung , folgenden Personen nichts gedergt
«der sonst mit denselben kontrahirt « erden . AuS dem

Oberamt Lahr
von Dinglingen den Seilermeister Jakob

Schweig hardr
'
schen Eheleute , deren Pfleger der

Adlerwirch Vogel von da ist . Aus dem
Oberamt Mahlberg

von Ettenheimweilert de« Joseph Böh «
m i' schen Eheleute , deren Pfleger der Bürger Bartel
Herbstrith von da ist. Aus dem

Oberamt Gengenbach
von Zell dem ledigen 40jährigen Jakob Män¬

ner , dessen Pfleger der Rathsherr Netter
von da ist. AuS de«

Oberamt Durlach
von Staffort di » Michael Gramer ' sche

Wittib , deren Pfleger Wilhelm Steher »on da ist.

Erbvorladungen .
; Folgende ^chon längst abwesend Personen oder

deren Leibeseiben sollen binnen 9 Monaten sich bey
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬
ten , nächsten Anverwandten wird ausgelrefert wer¬
den . AuS dem

Oberanis Mahlberg
von Grafen ha usen ^ der gegenwärtig un¬

wissend wo ? abwesende Sattler Franz Anton Trpu -
kl «.^ AuS dem

Oberamt Schwarzach
von Schwarzach dar 55 Jahre alte kudwig

Weiß , welcher sich vor 35 Jahren in die Fremde
begeben und dessen Vermögen in 200 fl. besteht .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkre böslich Ausgetretene sollen sich

binnen z Monaten bey ihrer Obrigkeit stellen , und
wegen ihre - Austritts verantworten , widrigenfalls
gegen dieselben nach der LandesConstitution wider
ausgetretene Untrrthanen verfahren werden wird .
Aps dem

Obervogtehamt Gengenbach ,
aus dem Harmersbach der ledige Jakob

Braig . Aus dem
Oberamt Offenburg’ von Offenburg der von . dem Großherzogl .

. JägrrBataillon Lingg treulos entwichene Michel
Bianzano , binnen 6 Wochen . AuS dem

Oberamt BischvffSheim
von Neufreystett der durch das L00S jum

Rekruten bestimmlen Ludwig Krim « ! . Aus de«
Oberamt Eberstein

Von Forbach die vom LeibRegiment Groß .
Herzog deffertirte Kaspar Friz und Joseph Het -
tich . AuS dem

Oberamt Rastatt
von Bischweier der artige Burger Simon

Müller . AuS dem
Oberamt Bruchsal

von Reut Hardt der im Monat September
» . I . von dem ausgelösten 1 . GarnisonRegrment ent¬
wiche»»« Adam Veit . Aus dem

Amt Philippsburg
von Kirr lach der von Großherzogl . Bad . Mi -

litaire drssertirte Ignaz Krämer .

Offen bürg . fVorladung und Schuldenki -
quidation . )̂ Der Bürger und Fruchkhändler Georg
Schaub h. j. von Niederschopfheim, welcher sich
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am End« September« v . I . von Haut und Hof «nt.
ferner, bisher» aber keine Nachricht von sich gegeben
hat , wird sowohl auf Anstehen seiner Ehefrau alS
amtlich hiemu öffentlich vorgeloden : daß er sich Key
der auf Mit'-woch den ? Juny d. I . bestimmten -.
Schulden Liquidation zu Niederschopfheim so gewisser
einfinben solle , als man im NichterscheinungsFalle für
ihn «tun Curatorem ex officio bestellen t und nach
Llerschrifk der Gesetze verfahren werde.

Zugleich werden alle diejenige , welche an Ge¬
org Schaub d . f. von Niederschopfheim etwa« zu for¬
dern haben, andurch vorgeladen , auf Mittwoch den
7. 3 »ny d . I . zur SchuldenLiqUidation in Nieder¬
schopfheim so gewisser zu erscheinen , und zu liquid,»
ren , al» die Nichterscheinende von dieser Masse au«,
geschloffen werden. Offenburg den iz . April iZoy .

Grundherrl. von Frankensteinische«
Amt Binzburg.

Hofweiher . s SchuldenLiquidation . ) Alle
. diejenige , welche an den Bürger und Taglöhner

Joseph Stuz zu Hofweiher etwa « zu fordern ha¬
ben , werden anmit vorqeladen : auf Mittwoch den
10. May d. 3 als den zur SchuldenLiquidation an»
beraumten Termin so gewisser dahier zu erscheinen
und ihre Forderungen zu liquidiren , al« die Richter»
scheinende von dieser Masse aubgeschlvffen und nach,
her zurückgewiesen werden. Hofweiherd . 14 . Ap i 8<59»

Grundherr!- von Frankensteinische«
Amt Binzburg.

Gondel - hei « . sSchuldenliquidation . ^ In
GantSachen der verstorbenenJudGumpperich H r u n-
t el'schen Eheleuten dahier , ist Montag den l . May
h. I - zur Liquidarion der Schulden anberaumt . Di«
Gläubiger derselben werden also auf brmeldten Tag
Morgen« 9 Uhr vor hiesigem Amt zu erscheinen ,
bey Strafe de« Ausschuss «« , vorgrladen. Wobey
jedoch bemerkt wird , daß , da die vorhandenen Z
Kinder nicht einmal ihr mütterliche« Vermögen ganz
erhalten können , für die gemeinen Gläubiger kein«
Hoffnung j« ihrer Befriedigung vorhanden seye.

Gondelsheim den 7. April 1809 .
Markgräfiich Badische- JustizAmt.

Offenburg . ^ Jahrmarkt . ^ Zur öffentli»
chen Kundwerbung wird gebracht , baß der sonst
im Frühjahre nach KrruzErfindung auf den ersten
Montag abgehalten werdend« hiesige Jahrmark we»
gen der auf dies« Zeit eintretendrn sogenannten Ditt»
« eche für diese« Jahr den Mon » und Dienstag «
am 15. und 16. May Statt haben werde.

Offenburg am 8- April rAoy .
Au« Magistratischen Auftrag«

Großherzvgl . Bad. Stadtkanzleyallda .

Kißlau . sSchuldenliquibatkon .̂ Da «ach»
benannte Bürger von MingolSheim Ich . Schwarz ,
Karl Oberdörfer , Lambert Klee , Wilhelm
Bender , Franz Sand und Jakob Oberdör¬
fer nach Rußland abzuziehen gedenken , so werden
derselben Gläubiger auf Mittwoch de» 17. May
frühe 8 Uhr anher vorgrladen , um unter Voile»
gung ihrer Urkunden zu liquidiren , widrigenfalls
kein Anspruch mehr Statt findet. Kißlau am 17.
April 1809 . Grdßherzogl . Amt»

Mahlberg . fErbvorladung . ] Die vor un
gefähr 26 bi« 27 Jahren mit mehreren RingSheimer
Bürger al« Wittw « de« zuvor allda noch verstor»
denen Bürger« Joseph Meier nach Ungarn gezog«ck<.
schon über 53 Jahr« alt« Katharina Jäger
von Euenheim oder ihr « allenfallsigen Leibr«E>ben
« erden hierdurch aufgefordert , sich innerhalb neun
Monaten dahier zu melden, um da« durch den Tod ihreg
zu Gravenhausen verstorbenen Bruder« de « Bürger «
und Messerschmidt« Mathia« Jäger« ihr anerfollene
in circa 150 fl . Rheinisch bestehende Vermögen in
Empfang zu nehmen , widrigenfalls solche« einer hie»
rum sich angemeldeten nächsten Anverwandtin gegen
Caution ausgefolgt werden wird.

Verfügt bey Großherzogliche« Oberamte Mahl»
berg den i . April 1809.

Schwarzach . ^ Vorladung. 1 Der in Gref-
fern wohnhafte Bernhard Berger , welcher sich aber
feit mehrerer Zeit in Dalhunden aufhält, hat sich
auf die an ihn erlassene Citation , um wegen eine«
ihm zu Last gelegten Verbrechen« Rede und Antwort
zu geben , nicht gestellt.

Auf höchsten Befehl « vom 7. Merz H. G. N.
L29 . wird sonach derselbe öffentlich vorgeladen , bin»
nen 8 Tagen unfehlbar bey hiesigem Oberamte zu
erscheinen , al« im Entstehungsfall dessen Vermögen
confiScirt , und er der Großherzoglichen Land« ver¬
wiesen werden wird.

Schwarzach den 7. April 1809.

Aomnrerjial « Anträge.
Karlsruhe . f Bekanntmachung . H Einer

au« Großherzoglichem hochpreißlichrm Finanzministe»
rio erhaltenen gnädigste» Communication zufolge
wird die Einführung eine« gleichförmigen Maas««
der Flüssigkeiten im Großherzogthum vor einem Jahr ^
noch nicht geschehen , und man wird , ehe dieselbe gp»
schieht , noch frühzeitig zuvor davon unterrichtet werden.
Die Karlsruher Glashütten - Fartvrie - ringt diese«
hiermit zur allgemeinen Wissenschaft, Hamit Ich Je »

/
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bet des Einkauf « des kenöthigt «,« Maasglases wegen
darnach richten könne . —

Zugleich wird den Glashändlern und Fenster¬
gläsern bekannt gemacht , daß Hieselbst Krystallqlas ,
alle Sorten weise- und grüne - Hohlglas , besonder -
schöne hell- und dunkelgrüne Bouteillen , so wie auch
hälbweise« und grüne - Bundglos zu haben ist.

Bruchsal . sLandesVerweisungH Der vom
Großherzvglichen ?lmt zu Schwezingen eingelieferte
Bernhard Berbig , Leinenweber Provision , von
Deidesheim jenseits Rhein , ist wegen Diebstal seit
dem 2i . Januar diese« Jahrs in dem hiesigen Ar«
beitsHauße gefänglich verwahrt gewesen , und heute
nach erstandener dreymonatlicher Strafzeit wieder
entlassen und der GroSherzogl. Badische» Land« ver¬
wiesen worden.

Signalement .
Dieser Mensch ist Z2 Jahre alt , von Statur

besezt , 5 Schuh Z Zoll groß , hat ein frische « ,
länglichtes Gesicht , hellgraue Augen , kleine S «uz-
Nase, vollkommene Wangen , aufgeworfenen Mund,
schwarzbraune Haare und Augenbraunen , derglei¬
chen Bart , kleine Stirne und rundes Kinn -

Seine bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem blau gestreiften leinenen WämScben,
kottonen braun gewürfeltem Brusttuch , blau tuche¬
nen langen Beinkleidern , rvth gedupftem braun
wollenen Halstuch , dreyeckigt aufgeschlagenen Hut
»nd Stiefeln .

Signatum Bruchsal den, ? ! . April iZoy-
Großherzogl . Bad . Correctionshaus «

Verwaltung.
Bruchsal . sLandeSVerweisung . ^ Der vom

Fürstlich keiningischen Amt Hilspachhier eingeliefert«
Vagant Franz Jakobi ist wegen vaganien Leben seit
dem 2i . Octvber i8 »8 in dem hiesigen Arbcits -
Hauße gefänglich verwahrt gewesen , und heute nach
erstandener halbjähriger Strafzeit wieder entlassen
und des GroßherzogthumS Baden verwiesen worden.

Signalement .
Dieser Pursche ist ly Jahre alt , von Statur

rahn , 5 Schuh groß , hat ein rundes , bräunlichteS
Gesicht , braune Augen , dicke Nase , magere Man¬
gen , meistens offen stehenden Mund , schwarze
Haare und Augenbraunen , dergleichen Bart und
rundes Kinn .

Seine bey der Entlassung angrhabte Kleidung
bestund in einem grün tuchenen Wamme « mit bleyer«
nen Knöpfen , weiß kurzen Zwilchhosen , grau a «.
ßnefrer leinener West« , braun baunwoüenem Hals¬

tuch , weiß wollenen Strümpfen , Schuh« mit Rie¬
men gebunden und dreyeckigtem Hut .
. Signatum Bruchsal den 2l . April iZoy-

Großherzogl . Bad . Cerrrckivnshaus -
Verwaltung.

Lahr . fSchuldenkiquidatio,, .^ jAlle bitjent»
ge , weiche an den Handelsmann Jakob Christian
Kaufmann von hier , rechtmäßige Anforderung ' - ,
zu wachen haben , werden hiemit aufgefordert , sn
den auf den 2y . May d . I . anb. raumten Schulen ,
LiquidakionSTermin um so gewisser auf allhiesigem
RathhauS zu erscheinen , ihr« Forderungen zu li-
quidiren , und den Versuch eines Pacti remissori
et ditatorii beyzuwohne» , widrigenfalls st « den
Ausschluß von der Maße zu erwarten haben.

Verordnet bey GroßherzoglichemStadtrakh Lahr
den 2o. April iZoy.

Bruchsal . sSchuldenLiguidation .^ Di« un¬
bekannten Gläubiger der nach Rußland auszuwan¬
dern gesonnenen Johanne- Slöckel '

schen Eheleute
von Obergrombach werden hiemit aufgefordert , bin¬
nen 4 Wochen ihre Ansprüche an dieselbe bey dem
AmtsCommissariat « , falls es inzwischen noch nicht
geschehen , anzuzeigen, oder zu gewärtigen , damit
nicht mehr gehört zu werden.

Bruchsal am 20. April iZoy.
Großherzogliches Oberamt.

Philipp Sburg . sSchuldenLiquidatien .^ Da '
bit Bürger Georg Back d . j . Georg Back d . o .
U»d NiklauS Thome aus Roth nebst Philipp
Jungkind au« Huttenheim vorhabenS sind , mit
gnädigster Erlaubniß nach RuffifchPohlen zu ziehen ,
und wir zu deren SchuldenLiquidakion FreylaqS
den 12 . May d . I . bestimmt haben so werden alle
diejenige, welch« an obdenannte vier diesseitige AmtS»
Untergebene eine rechtmäßige Forderung zu machen
haben, aufgefordert , um so sicherer auf bestimmtri,
Tag sich bey dahiesigem Amt mit allenfallsigen Br -
weißUrkunden zu melden , als sie umsonst den Ver¬
lust ihrer Forderung sich selbst zuzuschreiben hätten .

Philippsburg den 22 . April 1809 . *
Großherzogliches Ami.

Kork , s Unterpfandsbücher zu Auenheim/j
In dem Ort Auenheim hat man eine Untersuchung
und Renovation der Unterpfandsbücher vorzunehmen
für nöthig gefunden .

Die betreffenden PsandGläubiqer werden das
her «viclaliter aufgefordert , ihre besitzende gerichtli¬
che Schuld - und Unterpfandsverkchrcibungen entive.
der urschriftlich oder in beglaubter Abschrift den 23«
UNd 24 . May d . I . bey dem TheilungSCommiffariu ,



in dem WirthShauS zur Blume in Auenheim um so
gewisser vorzulegen , widrigenfalls sie die ünS dessen
Unterlassung entspringende Nachtheile lediglich sich
selbst«» beyzumessen hätten .

Kork am 17 . April 1809 .
GroßhrrzoglicheS Oberamt .

Kauf - Anträge .
Schwarzach am Rhein - s MühlenDerkauf

in Stollhofen . ^ Von Großherzogl . Bad . Kammer
des Mitkelrheins wurde beschießen , daß die herrschaft¬
liche Mülste zu Slollhofen in dem Oderamt Schwär »
zach , welche erst vor erlichen Jahren in allen Theilen
neu und dauerhaft hergestellt , in drey Mahl » ei¬
nem Schehl » oder Terbgang , einer Oehlschlag , ei¬
ner doppelten Hanfreibe und einer Gypsmühle nebst
zweystöckigten Behausung , Scheuer und geräumigen
Stallung bestehet , auch durch Beyleitung der gan -
zen Schwarzacher Mühlenbach mit mehr als hin -
länglichem Wasser zum Betrieb sämtlicher Werken
versehen ist , mit denen vorhandenen Küchen - Gras »
« nd BaumGärten unter die im RegierungsBlatt
Nro . 40 v. I . vorgeschriebenen DomainenGüter -
VerkaussBedingnissen und Vorbehalt höchster Ra .
tificarwn mittelst öffentlicher Steigerung an den
Meistbietenden käuflich überlassen werden solle.

Da nun zur Vornahm dieses Verkaufs hie»
mit Dienstag der 6 . Junius d . I . festgesetzet ist und
di« Verhandlung in der gedachten Mühle Vormit¬
tag um io Uhr geschiehet ; so wird solches zu Jeder¬
manns Wissenschaft andurch bekannt gemacht , damit
die Liebhaber zuvor da - ganze Mühlwerk beäugen «
.scheiniqen können .

Schwarzach den 10 . April lstvy .
Großherzegliche Amtskellerey .

Karlsruhe . sHaurverkauf . ] PostJnsper »
tor Braun ist , wegen seiner bevorstehenden Versez .
zunq nach Freyburq , entschlossen sein Haus in der
neuen Adlerqasse Nro . 366 . zu verkaufe . ES ist
«in dreystöckiqes wohl unterhaltenes Gebäude , ganz
von Stein mit gewölbtem Keller , Waschhaus , Chai¬
sen - und HolzRemisse nebst Pferdrstall und eine «
- rossen Garten und Gartenhaus . KaufLiebhaber b «.
lieben sich bey ihm selbst zu melde » .

Baden . sWirthshauSVrrsteigerung .^ DaS
WirthShauS zum grünen Baum zu Sandweyer ,
welches an der Landstraße liegt mit Scheuer , Stal¬
lungen , Schopf , Hosraith und kleinen Garte », und
zu jedem Gezperb tauglich,ist , wird Dienstag den
23 - May Nachmittags 2 Uhr in diesem Wirthk -
bauS , durch öffentliche freiwillige Versteigerung ver-
kouft « erden .

Wird sich hiebey ein Fremder als Steigerer ein -
finden , so hat sich derselbe mir glaubhaftem Zeugn iß
über seine Aufführung und Vermögensumstände aus »
zuweisen , wo ihm alSdann auch daS BürgerRechk
zugesichrrt wird . Baden den l2 . April 1809

Großherzoglichet Oberamt
Gernsbach . ^ Holländer Holz "ersteigerung ^.

Samstags den 6ten Mai d. I . werden in dem O ' te-
nauer Gemeindswalde 20Z Stamm Holländer Eichen
an den Meistbietenden öffentlich versteigert « erden ;
als welches denen Liebhabern hiermit bekannt gemacht
wird , um an dem angezeigten Tage , früh Morgens
9 Uhr sich in Oltenau emzufinden .

Gernsbach am 18 . April 1809 .
In der Müllerfchen Hofbuchdruckerey zu Karls¬

ruhe ist fertig geworden und ü « 8 kr . zu haben :
Brief - Tarif bei dem Großherzoglich
Badischen Obrrpostamt zu Karlsruhe ,
worin alle Orte benannt sind , wohin man Briefe
aufgeben will ; dabei ist bemerkt was daS Porto deS
einfachen , doppelten und dreifachen Briefs kostet ,
ob der Brief nach Belieben frankirt ober unfran «
kirt aufgegeben werden kann und wohin ein Brief
frankirt werden muß . Dem comrrzirrnden Publt »
Mm Wird dkfer Tarif sehr willkommen seyn .

Gleiche Tarife ebenfalls bei mir verlegt sind
für Rastadt in der Sprinzingschen Hofbuch .

drurkerey ,
für Pforzheim bei Herrn I . M . Katz
— Heidelberg bei Schwan und Götz
— M a nnheim bei Schwan und Götz
— Offen bürg bei Großherzogl . Postamt

Bruchsal bei Herrn Buchbinder Bender
— Lahr bei Herrn Buchdrucker Geiger
zum Theil gleich , zum Theil längsten - innerhalb
8 Tagen jeder ü 18 kr . zu Haben .

Dienst - Antrag .
S t e >n b a ch b « y B ü h l . sScribencenstelle .^

In die hiesige Großherzegliche AmtSkellerey wird »in
deS Rechnungswesen verständiger Scribenr bey dem
vorzüglich auf Treue und Fleiß gesehen wird , unter
sehr annehmlichen Bedingungen gesucht , wobey dem¬
selben überlassen wird , die Kost bey dem Berrechner
eder gegen ein angemessene - Kostgeld vor sich zu neh¬
men . Der Eintritt kann alle Tage geschehen und
da - Nähere ist bey derDerrechnnnq selbstzu vernehmen

Stcinbach den 12 . April 1809 .
Amtskellerey allda .

S k » t t g a r d t . sEheqerichtsDorlgdiing ^
Nachdem bey de - allerdurchlauchngsten Königs und



Herrn König !. Majestät Hochpreißl . Ebegericht all -
hier in Stutkgardt die zwischen Clara Rosina K r e b s
gchorne Bey vönEderstade Wemspergtr ObeiamrS ,
Klägerin eine « und ihrem ausgewiesenen Ehemann
Christian KrebS , gewesenen StiltsObristenfeldi -
schen Kiefer allda . Beklagter an dem Theil » vb-
servirende Ehestrittigkeit auf Donnerstag den 6 . Ju¬
lius d. I . wird erörtert « erden , also wird sokchrs
dem beklagten Christian Irebs des Endes hiermit
unvrrhalten ; damit derselbe auf obenbesagten pe-
remtorischen Termin Vormittags um 8 Uhr in
König !. Canzley mit Brystand eines GerichtsPro -
turatvrs in Person oder per Lsaotntorium 8 »1is
instrnitnm erscheinen und sich des rechtlichen Aus¬
gangs der Sache gewärtigen möge , wie denn , er
erscheine oder nicht , nichts desto weniger aus Gr »
gentheils ferneres Anrufe » gesprochen werden wird ,
was Rechtens ist. Stutrgardt den 6 . April 1809 .

König !. Würtembergisches Ehegerrcht.

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe , s Logis . ^ Bey Fried . Arleth

in der QueerAle « , ist ein Logis zu verleihen , wel»
-ch«S in I Stube , 2 Kammern nebst Keller besteht ^
und auf den 23 . Iulp bezogen werden kann .

Karlsruhe , skogis .^ In der kangenStraß «
Nro . 290 . ist der unter « Stock nebst Karten auf
den 23 . July zu vermieihen ; das Näher » ist bey
dem Herrn Seifensieder Günther zu erfahren .

Karlsruhe . fLogiS . ) Bey Gürtler Raupp
ist im untern Stock auf den I . May eine
nebst Alkov , Küche , Kammer und sonstige Bequem¬
lichkeit zu beziehen .

Dienst - Anträge .
Offenburg . sOffene Commissariats - Stelle ^.

Bey dem Großherzoglichen Oberamt .Offenburg «st
« in Theilungs - Commistariat - Distrikt vakant ge¬
worden , welche- alsbald angetreten werden kann .
Diejenigen Subjekte , welche sich um dieses Theil
lungs . Commistariat zu bewerben gedenken und über
gesezliche Eigenchast , auch rechtschaffene Aufführung ,
zu legitimiren vermögen , haben sich bey Grosiher »

jeglichem Oberamt oder lAmtschreiberry dahier j »
melden . Offenburg den 7ten Avril « 8oy .

Großhrrzoglich Badisches Oberamt .

Nachricht .
Karlsruhe . ^ HospitalDorsteher . ] Der

Vorsteher des hiesigen bürgerlichen Hospitals für de»
gegenwärtigen Monat ist Herr Rathsverwand¬
ter Pi ton .

^Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom , 7 . April 1809 .

LröMtpret »!^^ r!snl^«77^ url̂ Pförj ^«ümI ^ 8röökäre7 ^ Karlsr^^ ^ url^ ^ Irl^ täre^ KarlSrjDun!

Da - Malle , fl. kr. fl. kr. fl . kr.
Ein Weck zu Pf . Lth ;$ f. L.

DaS Pb- kr. fr .
Neuer Kern ? 8 20 . — Ochsenflrisch io 10
AlterKernen 8 IQ 8 20 8 40 I kr. hält — 8 Gemeines . 9 7—

Waizen . . . 7 48 8 Rindfleisch . 8 9
Neues Korn — — — < 6 — dito zu r kr. — 16 — 16 Kuhfleisch . 7 —
Altes Korn . — —, — — — Kalbfleisch . 8 8
Gem . Frucht — — — — — Wei 'Sbrod zu — Räuplingsfl . — —

Gersten . . . 4 30 4 3° 4 40 6 kr. hält 1 19 l ly Hammels ! . 9 —

Haber . . . . 5 — 5 20 3 20 Schweine/ ! . 10 9
.Welschkorn . — 6 24 7 28 Schwarzbrod Ochsenzunge 10 10

Erbst d. Sn 1 52 — 1 12
zu 5 kr. halt 2 8 _ Ochsenmaul 12 —

Linsen . . . . 1 44 — 1 - 4 l Ochsenfuß 9 —

Webnfv . . — — — — — dito zu io kr . 4 ry 4 IQ 1 KalbSkopf 24 —

fViklvalien - Preises Rindschmalz da - Pb - 26 kr. — Schweineschmalz 2^ kr. — Butler 23 fr . —

Lichter 24 kr. — Saif « 20 kr. Unschlitt der Centner 25 fi. Eyer 8 kr.

KZrlseuh « , i« Vertag der Miillrrschen Hefbuchdmckerey in der »«längerten Herreagaffe . ,
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